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Liebe Mitglieder, liebe Partner:innen und Freund:innen des
Kreisjugendwerks der AWO Karlsruhe-Stadt, 
im Jahr 2025 sind wir viele neue Wege gegangen, haben bewährte Projekte
ausgebaut und konnten vielfältige Angebote erfolgreich umsetzen. 

Dank des Engagements aller Beteiligten wurde das Jahr zu einem Jahr
voller besonderer Highlights: Von unvergesslichen Ferienfreizeiten über
dem Ausbau der Freizeitstätte Spielberg, der Erweiterung der
Koordination im ESC inklusiver der Anmietung eines weiteren Hauses bis
hin zu dem Start der Entwicklung von Kompetenzteams, zur Stärkung des
Haupt- und Ehrenamts. 

Das vergangene Jahr hat einmal mehr gezeigt, wie kraftvoll die
Zusammenarbeit von Haupt- und Ehrenamt ist und wie wichtig unsere
Projekte für die Gesellschaft in Karlsruhe aber auch europaweit sind. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die mit Leidenschaft und Herzblut
dazu beigetragen haben, dass wir auf ein solches Jahr zurückblicken
dürfen. 
Mit Vorfreude auf das, was vor uns liegt, wünschen wir viel Freude beim
Lesen dieses Jahresberichts. 

Vorwort 



Einblicke 2025



Kurzberichte
Geschäftsführung
Ein erfolgreiches Jahr dank Vielfalt und Zusammenarbeit 
Diese Synergie der Zusammenarbeit zwischen Haupt- und Ehrenamt bildet das Herzstück unseres
Jugendwerks. Die Diversität und das Engagement unserer Mitglieder, Arbeitskreise, des Vorstands und der
Geschäftsstelle waren entscheidend für den Erfolg des Jahres 2025 – in allen Bereichen des Jugendwerks.

Ferienfreizeiten: Unvergessliche Momente für Kinder, Jugendliche und Familien 
Unsere Ferienfreizeiten waren auch in diesem Jahr ein voller Erfolg. Wir konnten zahlreichen Familien
unvergessliche Erlebnisse ermöglichen, die nur durch den Einsatz unserer Ehrenamtlichen realisierbar
waren. 
Leider hatten wir im Jahr 2025 kein eigenes Camp in Korsika, konnten jedoch unser Freizeitangebot durch
unsere gefestigten Kooperationen und ein wachsendes, kompetentes Team sicher und erfolgreich
umsetzen. 
Im Jahr 2026 wird unser hauptamtliches Reisenteam durch eine neue Mitarbeiterin verstärkt. 
Außerdem wird unser Angebot durch eine weitere Freizeit in der Toskana erweitert. Wir freuen uns auf die
kommende Saison und stehen bereits in den Startlöchern.

Spielberg: Jetzt bleibt es bunt!
In unserer Freizeitstätte Spielberg wurden über den Winter 24/25
die Bäder, Boden und Türen repariert, sowie neue Rollläden und
Heizungen installiert. Außerdem glänzen die Fassaden der Häuser
in bunten Farben. Wir sind dankbar für die Möglichkeit der
Renovierung und konnten stolz die Freizeitstätte im Juni neu
eröffnen.

Freiwilligendienste: Partnerschaft und Vertrauen 
Die Zusammenarbeit mit der AWO im Bereich Freiwilligendienste
hat sich auch 2025 bewährt. Wir konnten insgesamt 80 FSJ- und
BFD-Stellen besetzen, was eine Steigerung zu den Vorjahren ist.
Unser Dank gilt den Einrichtungen, der Personalabteilung und den
Freiwilligen für die vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Geschäftsführung: Jens Oberacker



Stv. Geschäftsführung: 
Aischa Förter-Barth

Stv. Geschäftsführung: 
Luisa Conrad 

Europäischer Freiwilligendienst: Ein Rekordjahr‌ ‌
Wir konnten Anfang des Jahres im Team ESC Micha Dieruff begrüßen, da wir die Koordination im
Europäischen Solidaritätskorps um 9 weitere Freiwillige ausgebaut haben. Zunächst war es eine große
Herausforderung eine passende Unterkunft für die neuen Freiwilligen zu finden. Im Oktober konnten die
Freiwilligen dann in das neue Haus in der Dunantstraße, dank der unglaublichen Arbeit die vorher unser Team
und der Helferservice der AWO geleistet haben, einziehen.‌

„Netzwerk Zukunft“: Ein wachsendes Angebot für junge Menschen‌ ‌
Nachdem Luisa Conrad aus der Elternzeit zurückgekommen ist, übernahm sie im Jahr 2025 die Beratungs-
und Bildungsstelle Netzwerk Zukunft. Wir sind dankbar für alle Prozesse, welche sie in diesem Jahr
vorangebracht hat und freuen uns, dass seit Oktober nun auch Ava Jaririan wieder aus der Elternzeit zurück
ist und die Angebote fortführt.‌ ‌
Dennoch müssen wir uns von unser langjährigen Mitarbeiterin Luisa Conrad verabschieden und bedanken uns
hiermit für all ihr Herzblut und Engagement, welche sie in den letzten 15 Jahren Haupt- und Ehrenamtlich ins
KJW eingebracht hat. Wir wünschen Ihr alles Gute für Ihre berufliche Zukunft und freuen uns, dass wir sie in
beratender Funktion im BJW weiterhin kontaktieren können.‌

Zusammenarbeit Ehrenamt und Hauptamt stärken durch Kompetenzteams‌
Durch ein Coaching-Prozess im Jahr 2025 haben wir gegen Ende des Jahres im Haupt- und Ehrenamt eine
Umstrukturierung der Zusammenarbeit gestartet. So soll es ab der Konferenz 2026 im Ehrenamt
Kompetenzteams geben. So kann das Ehrenamt partizipativer in Prozessen des KJWs teilhaben und die
Kooperationen zwischen Haupt- und Ehrenamt gestärkt werden. Wir blicken mit Vorfreude und Engagement
auf die Weiterentwicklung im Jahr 2026.‌ ‌

Danke für ein großartiges Jahr!‌ ‌
All diese Erfolge wären ohne die Leidenschaft und das Engagement unserer Haupt- und Ehrenamtlichen
nicht möglich gewesen. Gemeinsam haben wir 2025 zu einem herausragenden Jahr gemacht. Wir freuen uns
darauf, 2026 mit Ihnen und Euch neue Projekte anzugehen und bestehende Erfolge weiterzuführen.‌ ‌

Danke Lullu!

Für 15 Jahre KJW , 10  Jahre
Hauptamt, unendlich viele
Treffen, Sitzungen, Bürotage,
Freizeiten, Module und ganz
viel Herzblut!



Vorstand:

Kurzberichte
2025 stand für uns im Zeichen von Veränderung und
Engagement: Wir haben begonnen das Jugendwerk neu zu
denken, uns für Demokratie eingesetzt und die Zusammenarbeit
zwischen Haupt- und Ehrenamt gestärkt. Hier ein Rückblick –
und was uns 2026 bewegen wird.

Wir denken Jugendwerk neu! 

Umstrukturierung gestartet:
Prozess für mehr Beteiligung des

Ehrenamts initiiert.

Kompetenzteams:
Konzept entwickelt, um Engagement flexibler

& Interessensbezogener zu gestalten.

Vorstandsarbeit:
Attraktiver und niedrigschwelliger gestaltet.

Zusammenarbeit:
Hauptamt & Ehrenamt enger vernetzt +

stärker in den täglichen Betrieb integriert.

Flexibilität für Ehrenamtliche:
Mehr Möglichkeiten zur Mitwirkung - auch

ohne langfristige Verpflichtung.

Mit Coaching & Hauptamt.

Vorstand Reloaded



(Mit-) geplante & besuchte Events +  Demos:

scan me

24
h-

La
uf

CSD

24h-Lauf 

CSD - Pride & Brunch

Kinderrechtefest

Sommerfest mit der AWO Karlsruhe

Als Vorstand des Jugendwerks waren wir im vergangenen Jahr nicht nur intern tätig, sondern auch

bei zahlreichen Veranstaltungen in der Stadtgesellschaft und politischen Bildungsarbeit präsent –

von bunten Festen bis hin zu klaren Positionierungen gegen Rechtsextremismus und für Demokratie.

Einblicke: 15.02. – Für die Wahl demokratischer Parteien
19.02. – „Hanau geht uns alle an! Erinnern heißt kämpfen.“
26.04. – Gegen Naziaufmarsch
01.05. – Für die Arbeiterbewegung
06.12. – „Für eine solidarische Stadt. Gegen die
Kürzungsliste des Grauens!”

https://www.instagram.com/p/DKuEaV7tR0w/


Kreisjugendwerkskonferenz
Mitglieder

Öffentlichkeitsarbeit

Qualitätsmanagement

Stabsstellen

Zuschüsse und Fundraising

Buchhaltung & Mahnwesen

FerienfreizeitenVerbandsarbeit
Freiwilligendienste

& Engagement

Spielberg

Gruppenunterkünfte
&Vermietungen

Netzwerk Zukunft

CAVE

Begegnungsstätten

Arbeitskreise

Ehrenamtsmanagement

Kinderfreizeiten

Jugendfreizeiten

JugendbegegnungAustausch & Repräsentation

FSJ/BFD

ESC

Beratung

Bildung

DAOSUnternehmensservice

Verwaltung EPA

Familienfreizeiten

Interkult. Veranstaltungen

Vorstand

Teamer*innen

HSG-Trainer*innen

Geschäftsführung 

Vorstand

Workshops

Seminare

Organigramm 
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Freizeiten angeboten Freizeitplätze Bewertung (Schulnoten)

Kinderfreizeiten 29 840 1,4

Jugendfreizeiten 8 213 2,0

Familienfreizeiten 5 188 1,5

Sprachreisen 3 120 1,7

Freizeitangebote: Jan-Dez 25

Freizeiten 
gesamt

45
TN-Tage
gesamt

9.211
Alter der

Teilnehmenden

1-67
Freizeitplätze

gesamt

1310
Betreuende

gesamt

183
Bewertung 

gesamt

1,6



EPA, Durlach

Kinderfreizeiten

Freizeit-
wochen

11

Kinderabenteuer im Klettergarten

Alter der
Teilnehmenden

7-11
Freizeitplätze 

gesamt

403



Ooser Festhalle, Baden-Baden

Kooperationsfreizeit Ooser Festhalle mit SWR, 
Heel, Edeka Südwest, Volksbank Pur

Kinderfreizeiten

Freizeit
wochen

Alter der
Teilnehmenden

Freizeitplätze 
gesamt

337-123



Kita Klinikzwerge, Karlsruhe 

Kooperationsfreizeit Klinikzwerge

Kinderfreizeiten

Freizeit
wochen

Alter der
Teilnehmenden

Freizeitplätze 
gesamt

543-63



ESK, Karlsruhe

Kinderfreizeiten
Kooperationsfreizeit Europäische Schule Karlsruhe

Freizeit
wochen

Alter der
Teilnehmenden

Freizeitplätze 
gesamt

1683-124



Highlights:

Freizeitstätte Spielberg, Karlsbad

Kinderfreizeiten

Freizeit-
wochen

5

Abenteuerdorf Spielberg 

Alter der
Teilnehmenden

9-13
Freizeitplätze 

gesamt

153



Horn am Bodensee

Kinderfreizeiten
Zeltfreizeit Horn

Alter der
Teilnehmenden

Freizeitplätze 
gesamt

4211-14
Freizeit-

tage

10



Spielberg, Karlsbad

Teenscamp Spielberg 

Jugendreisen

Freizeit-
tage

6
Alter der

Teilnehmenden

13-15
Freizeitplätze 

Karlsruhe

32



St- Feliu, Spanien

Jugendreisen

Freizeit-
tage

13

Strandfreizeit 

Alter der
Teilnehmenden

16-19
Freizeit-

plätze 

24



Caldetas, Spanien 

Jugendreisen

Freizeit-
tage

13

Erlebniscamp

Alter der
Teilnehmenden

13-15
Freizeit-

plätze 

30



Kroatien, Klenovica

Jugendreisen

Freizeit-
tage

13

Strandfreizeit 

Alter der
Teilnehmenden

14-17
Freizeit-

plätze 

42



Frankreich, Moliets

Jugendreisen

Freizeiten

2

Surfcamp

Alter der
Teilnehmenden

14-17
Freizeit-

plätze 

60



Hastings, United Kingdom

Sprachfreizeiten

Freizeit-
tage

15
Alter der

Teilnehmenden

13-15
Freizeit-

plätze 

42

Sprachreise Hastings



Southampton, United Kingdom

Sprachfreizeiten

Freizeiten

2
Alter der

Teilnehmenden

14-17
Freizeit-

plätze 

78

Sprachreise Southampton



Korsika, Miami Plage

Familienfreizeiten

Freizeit-
tage

14
Alter der

Teilnehmenden

5-56
Freizeit-

plätze 

72

 Familienfreizeit Korsika



Österreich, Amade

Familienfreizeiten

Freizeit-
tage

13
Alter der

Teilnehmenden

3-67
Freizeit-

plätze 

103

Familienfreizeit Amadé Winter Fasching/ März



Österreich, Amade

Familienfreizeiten

Freizeit-
tage

14
Alter der

Teilnehmenden

2-50
Freizeit-

plätze 

24

Familienfreizeit Amadé Pfingsten



Österreich, Amade

Familienfreizeiten

Freizeit-
tage

9
Alter der

Teilnehmenden

1-67
Freizeit-

plätze 

45

Familienfreizeit Amadé Sommer



Teamer:innen

2025 neu
ausgebildet

33

2025 bei
Freizeiten im

Einsatz

112

Jüngste(r)
Teamer*in

16

28
Älteste(r)

Teamer*in



Wochenend-
module

scan me

Teamer:innen-
Ausbildung

https://www.instagram.com/p/DK9T9D5oQhT/


Ehrenamt
Arbeitskreis Kulinarik



Ehrenamt
Arbeitskreis CAVE
Der Arbeitskreis CAVE hat auch dieses Jahr wieder einige coole Partys und Mottoabende wie zum Beispiel
Halloween organisiert, wobei im Mittelpunkt stand, einen offenen Raum für Partys und junge Menschen aus
unserem Ehrenamt, aber auch für Alle  in Karlsruhe zu bieten. Dabei ging es darum, einen gemütlichen
Treffpunkt zu schaffen, an dem Gemeinschaft, Spaß und Ehrenamt zusammenkommen.​
Gleichzeitig merken wir, dass es immer schwieriger wird, neue Leute für das CAVE und das Ehrenamt zu
begeistern. Mit neuem Equipment – etwa einer Nebelmaschine, einem Fernseher mit Karaokemikros und
kleinen Upgrades im Raum – soll das CAVE wieder attraktiver und näher an den Interessen der Jungen
Menschen sein.​
Ganz neu gibt es außerdem einen eigenen Instagram-Account, über den künftig alle Events, Aktionen und
Eindrücke aus dem CAVE geteilt werden, um noch mehr junge Menschen in Karlsruhe zu erreichen.

scan me

https://www.instagram.com/cave_karlsruhe/


Ausbildungskreis Ferien

AKF
Der Ausbildungskreis Freizeiten blickt auf eine ereignisreiche Saison 2025 zurück. Im
Mittelpunkt unserer Arbeit standen die Ausbildung neuer Teamenden, die Begleitung der
Freizeitteams sowie unsere eigene Weiterentwicklung. Insgesamt waren in dieser
Saison 14 Mitglieder im Ausbildungskreis aktiv.
Zu Beginn des Jahres fand das gemeinsame Season Opening mit dem Vorstand statt, um
neue Teamende für die Saison zu gewinnen.
Im Rahmen der Ausbildung wurden drei aufeinander aufbauende
Übernachtungsmodule durchgeführt, die die fachliche und pädagogische Grundlage für
die Tätigkeit als Teamende bilden. Die Module umfassten pädagogische Grundlagen,
Rollenverständnis, Gruppenprozesse, Kommunikation, rechtliche Aspekte wie
Aufsichtspflicht und Prävention sowie praxisorientierte Methoden der Freizeitarbeit.
Durch Rollenspiele, Fallbeispiele und erlebnispädagogische Elemente konnten die
Teilnehmenden wertvolle Erfahrungen sammeln und ihre Kompetenzen weiterentwickeln.
Ergänzend dazu fand zum Jahresende ein Auswertungsmodul statt, in dem die
durchgeführten Freizeiten gemeinsam besprochen wurden.
Ein weiterer Schwerpunkt unserer Arbeit lag in der Zusammenstellung der
Freizeitteams. Gemeinsam mit dem Hauptamt wurde darauf geachtet, harmonische und
gut funktionierende Teams für die Freizeiten zusammenzustellen. Diese wurden durch
unsere Patinnen und Paten aus dem Ausbildungskreis bei Fragen unterstützt.

Ein besonderer Moment in diesem Jahr war die Verabschiedung von Hans, einem
langjährigen und wertvollen Mitglied unseres Ausbildungskreises. Mit seiner ruhigen Art,
seinem großen Erfahrungsschatz und seinem verlässlichen Engagement hat er unsere
Arbeit nachhaltig geprägt. Auch Malik, der uns in diesem Jahr verlassen hat, war eine
wertvolle Unterstützung im Ausbildungskreis. 
Mit seiner freundlichen Art und seiner zuverlässigen Mitarbeit hat er unser Team bereichert.
Gleichzeitig freuen wir uns sehr, mit Daniel ein neues Mitglied im AKF begrüßen zu dürfen.

Unser herzlicher Dank gilt allen hauptamtlichen Mitarbeitenden, die uns das ganze Jahr über
mit ihrer Expertise, ihrer Unterstützung und ihrer Verlässlichkeit begleitet haben. Ebenso
danken wir den vielen Teamenden, die sich über ihre eigentlichen Aufgaben hinaus engagiert
und den Ausbildungskreis in vielfältiger Weise unterstützt haben.



Handarbeitstreff
Seit über einem Jahr ist unser Handarbeitstreff ein fester Bestandteil im Jugendwerk. Der monatliche

Treffpunkt bietet einen niedrigschwelligen Zugang, fördert die Gemeinschaft und ermöglicht kreative

Entfaltung. Ob Stricken, Häkeln, Sticken oder Perlenarbeiten – jede*r kann eigene Projekte mitbringen

und sich von anderen inspirieren lassen.

In diesem Jahr war der offene Handarbeitstreff besonders, bei dem auch Mitglieder der AWO

eingeladen wurden – von Kindern bis zu Senior*innen. Neue Gesichter kamen, es wurde gemeinsam

gelernt, gelacht und ausprobiert. Diese Begegnungen zeigen das große Potenzial des Formats, eine

Verbindung zwischen dem Jugendwerk und der AWO zu schaffen.

Zum insta Reel



Jahresrückblick aus dem ....
Wir blicken dankbar auf ein Jahr voller Veränderungen und gemeinsamer Erfolge zurück. Besonders stolz sind
wir darauf, in einem so engagierten Team zu arbeiten, welches auch in dynamischen Zeiten zusammenhält.
     

Europäische Freiwilligendienste:
Der Ausbau der Europäischen Freiwilligendienste war ein zentraler Schwerpunkt. Micha Dieruff und Elena Degan
haben 2026 die Strukturen weiterentwickelt.
Verwaltung EPA und Begegnungsstätten:
Mona Tauber verwaltet weiterhin die EPA-Trainings sowie die Begegnungsstätten der AWO-Karlsruhe. Ihre Arbeit
trägt maßgeblich zur Qualifizierung und Vernetzung innerhalb des Verbandes bei.
Netzwerk Zukunft:
Nach der Rückkehr von Ava Jaririan aus der Elternzeit im Herbst, verabschiedeten wir uns ende des Jahres von
Luisa Conrad, die  neben Netzwerk Zukunft auch als stellvertretende Geschäftsführung aktiv war. Ihr langjähriges
Engagement, von Ehrenamt, über Hauptamt bis zur Geschäftsführung hat das Jugendwerk maßgeblich geprägt. 
Leitung und Innovation:
Jens Oberacker, unser Geschäftsführer, bleibt ein zentrales Bindeglied im Team. Sein Vertrauen und seine
Bereitschaft, neue Wege zu gehen, treiben uns kontinuierlich voran.
Öffentlichkeitsarbeit und Freiwilligendienste:
Das Team der Öffentlichkeitsarbeit besteht aus Lisa Zorla, Tabea Treffinger und Aischa Förter-Barth. Letzere
übernimmt zudem die Rolle der stellvertretenden Geschäftsführung und leitet gemeinsam mit Celina
Langhammer die Freiwilligendienste.
Ferienfreizeiten:
Das Reisen-Team wird von Lisa Zorla, Celina Langhammer und Aischa Förter-Barth gestaltet und ab 2026 durch
Xenia Hund verstärkt, da wir uns leider auch von Lucie Kreis verabschieden mussten. 
Zuschüsse und Fundraising:
Durch das sorgfältige und gute Zuschussmanagement von Johanna Uhr konnten wir unsere Programme 2026
wieder gut finanzieren und auch einigen Kinder und Jugendlichen die Teilnahme an den Ferienfreizeiten
ermöglichen. Im Bereich Fundraising konnten wir auch einige Anträge auf Grund der Arbeit von Ava Jaririan,
Luisa Conrad und Jens Oberacker für uns gewinnen.
Freizeitstätte Spielberg und CAVE-Vermietungen:
Die Freizeitstätte Spielberg bleibt unter der Leitung von Celina Langhammer und Johanna Uhr, die zusätzlich die
Reisenplattform und das Finanzwesen verantwortet. Die CAVE-Vermietungen werden von Tabea Treffinger in
Zusammenarbeit mit den aktuellen Bundes- und Europäischen Freiwilligen koordiniert.



Hauptamt 2025

Hier findet ihr alle Ansprechpartner:innen mit Kontakt: 

Von links nach rechts:Micha Dieruff, Lisa Zorla, Aischa Förter-Barth, Celina Langhammer, Tabea
Treffinger, Mona Tauber, Lucie Kreis, Johanna Uhr, Luisa Conrad, Elena Degan, Vorne: Blanca -
Wohlfühlmanagerin
Nicht auf dem Foto: Jens Oberacker & Ava  Jaririan



Fördermittel
Zuschüsse 

Durch die unterschiedlichen Zuschussmöglichkeiten konnten wir im

Jahr 2025 wieder rund 95 Teilnehmer*innen bei der Teilnahme an

einer Kinderfreizeit oder Jugendreise finanziell unterstützen. Die

niederschwellige Beantragung für die Familien macht die Teilnahme

zu einer Ferienerholung für alle zugänglich. 

Auch im kommenden Jahr werden die Fördertöpfe der Stadt

Karlsruhe, des Landesjugendplan, des jfbw und der Hanne-Landgraf

Stiftung, Kindern und Jugendlichen aus finanziell schwächeren

Familien viele bleibende Ferienerlebnisse und Erinnerungen

ermöglichen.

Bezuschusste 
Teilnehmende

95

22.000€
Zuschüsse wurden

vergeben

Freizeiten
hatten TN mit
Zuschüssen

29

circa
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Partykeller - Vermietungen
Im Jahr 2025 konnte das CAVE erneut auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. Der Partykeller war in diesem

Jahr nahezu durchgehend ausgebucht, was das große Interesse und die Beliebtheit des CAVE unterstreicht.

Besonders hervorzuheben ist, dass wir in diesem Jahr erstmals auch Termine außerhalb der Samstage

vermieten konnten. Diese Erweiterung befindet sich zwar noch in der Konzeptions- und Entwicklungsphase,

wurde jedoch bereits gut angenommen, was uns optimistisch für die Zukunft stimmt.

Das Ziel des CAVE bleibt es, einen erschwinglichen und flexiblen Raum für Menschen jeden Alters zu schaffen,

der für unterschiedlichste Anlässe genutzt werden kann. Ob Geburtstagsfeiern, Familientreffen, Abschlussfeiern

oder Junggesellinnenabschiede – der CAVE bietet eine ideale Location für eine Vielzahl von Veranstaltungen.

Erstmals in diesem Jahr haben wir auch längere Mietzeiträume angeboten, bei denen mehrere Termine

hintereinander genutzt wurden. Trotz dieser positiven Entwicklung mussten wir feststellen, dass die verstärkte

Nutzung des Raumes mit zunehmender Buchungshäufigkeit auch einige organisatorische Herausforderungen

mit sich brachte. Um diesen entgegenzuwirken, bieten wir nun eine zubuchbare Reinigung an, die den Zustand

des Raumes auch bei intensiver Nutzung aufrecht erhält.

Abschließend möchten wir uns bei allen bedanken, die uns im Jahr 2025 unterstützt haben. Wir sind

zuversichtlich, dass wir auch im kommenden Jahr weiterhin einen wertvollen Beitrag zur Gestaltung besonderer

Momente für unsere Gäste leisten können.

CAVE



Begegnungsstätten
Das Jugendwerk verwaltet gemeinsam mit der AWO die Begegnungsstätten, die 2025 noch stärker
nachgefragt wurden. Die Räume dienen vor allem Selbsthilfegruppen, Initiativen, Senioren und
Vereinen als Treffpunkt. Besonders Senioren profitieren von festen Zeiten, während die Räume
ansonsten flexibel für Gruppen und Veranstaltungen genutzt werden. Bezahlbare Räume sind in
Karlsruhe und Umgebung fast nicht zu finden. Deshalb wäre es sehr wichtig, weiterhin Räume an
Privatpersonen und Gruppen zu vermieten. Trotz begrenzter Barrierefreiheit sind alle Standorte gut
erreichbar.

Auch Büroräume stehen zur Anmietung zur Verfügung. Insgesamt zeigen die Begegnungsstätten und
Besprechungsräume großes Potenzial, den Austausch zwischen Generationen und Gruppen weiter zu
fördern.  2026 steht in der Südweststadt eine Renovierung an. 
Die Begegnungsstätten bleiben ein wichtiger Ort für Gemeinschaft und Zusammenarbeit.

Hier geht es zur Website der Begegnungsstätten.



Freizeitstätte Spielberg 

Nächte vermietet
38

Belegungen

39
Übernachtungsgäste
929



Unsere Freizeitstätte erstrahlt – ganz nach dem Motto „Jetzt bleibt’s bunt!“ 
Nach einer umfassenden Renovierung in der Winterpause 2024/25 zeigt sich das Gelände nun
moderner, frischer und farbenfroher denn je.
Haben Sie schon einen Blick in unsere neuen Schlafhäuschen geworfen? Die Bäder wurden
komplett erneuert, die Böden ausgetauscht und auch die Haustüren sowie die Rollläden
modernisiert. Jedes Häuschen hat jetzt seine ganz eigene Farbe bekommen und trägt so zu
dem neuen, lebendigen Gesamtbild der Freizeitstätte bei.

Im Juli haben wir gemeinsam die große Wiedereröffnungsfeier gefeiert – ein Tag, an dem es
auch Zeit war, Danke zu sagen: Danke an alle, die die Freizeitstätte unterstützen, und vor allem
für die finanzielle Unterstützung, ohne die dieses Renovierungsprojekt nicht möglich gewesen
wäre. Ein besonderer Dank geht an die Glücksspirale, den Internationalen Frauenclub
Karlsruhe sowie den Stadtjugendausschuss. Während der Feier gab es die Möglichkeit, die
frisch renovierten Schlafhäuser individuell zu besichtigen und sich selbst ein Bild von den
Neuerungen zu machen. In mehreren Redebeiträgen wurde zudem deutlich, wie viel Herzblut
und Engagement in dieses Projekt geflossen ist. 
 
Die frischen Farben und die neue Atmosphäre kommen nicht nur bei uns gut an – auch das
Feedback unserer Besucherinnen und Besucher ist durchweg positiv. Wir freuen uns sehr,
dass die renovierte Freizeitstätte so begeistert aufgenommen wird und nun wieder ein Ort für
viele schöne und unvergessliche Erlebnisse ist.

Freizeitstätte Spielberg 

scan me

https://www.instagram.com/p/Cqsn-MNonrE/?img_index=1


Netzwerk Zukunft  

Netzwerk Zukunft ist unsere, durch die Aktion Mensch geförderte Anlauf- und
Beratungsstelle. Aus Verbandsbedarfen heraus entstanden, war sie auch im
vergangenen Jahr ein zentrales Angebot unseres Jugendwerks. Das Angebot gibt
Orientierung, stärkt, unterstützt, leitet bei Bedarf an passende Hilfsangebote weiter
und eröffnet neue Perspektiven. 

Neben der Beratung fanden auch Themenabende und Workshops statt – zuletzt
etwa der gut besuchte Workshop „Ernährung und mentale Gesundheit“, der
Zusammenhänge aufzeigte, Risiken besprach und praktische Tipps vermittelte.

Netzwerk Zukunft bietet dir die Möglichkeit dich aktiv im Verband zu engagieren.
Deine Bedürfnisse und Wünsche haben hier ihren Raum. Gemeinsam mit dem
Vorstand, dem Hauptamt und externen Coaches haben wir in diesem Jahr einen
Prozess für mehr Beteiligung ins Rollen gebracht. 

Beratung, Begleitung und Orientierung 
für junge Menschen



Daten & Fakten

EHRE, checkst du?!
EHRE, checkst du?!
EHRE, checkst du?!EhrenamtEhrenamt  Ehrenamt 

@jugendwe
rkka

Wir haben Veranstaltungen für
und mit Euch geplant und
durchgeführt.

Zur Würdigung des Ehrenamts
und zur Akquise haben wir
Sticker für Euch gemacht.

Gemeinsam haben wir einen
Prozess für mehr Beteiligung im
JW angestoßen. 



Freiwilligendienste 

Besetzte Stellen
2025

80

Offene Stellen
2025

7

BFD Stellen 2025

52

FSJ Stellen 2025

28

Einrichtungen 2025
43

FSJ/BFD
Ein großes Dankeschön an alle unsere Freiwilligen, die wir Ende Juli
verabschieden durften – ihr habt großartige Arbeit geleistet! Gleichzeitig heißen
wir alle neuen Freiwilligen herzlich willkommen und freuen uns sehr auf die Saison
2025/2026.

Der offizielle Startschuss fiel wie jedes Jahr bei unserem Willkommenstag. An
diesem Tag konnten die neuen Freiwilligen die AWO Karlsruhe besser
kennenlernen und sich untereinander vernetzen. Besonders schön war, dass in
diesem Jahr auch die europäischen Freiwilligen mit dabei waren. So entstand von
Anfang an ein lebendiges, vielfältiges Miteinander. 

Gemeinsam mit den ESC-Freiwilligen haben wir im Dezember außerdem noch eine
Winterparty organisiert, um den Zusammenhalt weiter zu stärken und die Gruppe
noch enger zusammenzubringen.
 
Im Rahmen unserer diesjährigen Instagram-Kampagne „Dein Freiwilligendienst bei
der AWO Karlsruhe“ haben wir außerdem alle Einsatzbereiche vorgestellt, in denen
wir Freiwilligendienste ermöglichen. So konnten Interessierte einen Einblick in die
umfangreichen Tätigkeiten und Einrichtungen erhalten.

https://www.canva.com/design/DAFzkv_4eDE/ri2mqCnI4Eq--UCZWi2Bcw/edit?utm_content=DAFzkv_4eDE&utm_campaign=designshare&utm_medium=link2&utm_source=sharebutton
https://www.canva.com/design/DAFzkv_4eDE/ri2mqCnI4Eq--UCZWi2Bcw/edit?utm_content=DAFzkv_4eDE&utm_campaign=designshare&utm_medium=link2&utm_source=sharebutton
https://www.canva.com/design/DAFzkv_4eDE/ri2mqCnI4Eq--UCZWi2Bcw/edit?utm_content=DAFzkv_4eDE&utm_campaign=designshare&utm_medium=link2&utm_source=sharebutton




Europäisches Solidaritätskorps

Empfangen &
Koordiniert

24

Entsendungen
48

Entsendungen:
Die Nationalagentur Jugend für Europa, hat uns als Entsendeorganisation auf
ihrer Website mit aufgenommen
4 von 5 Freiwilligen machen ihr ESC direkt nach dem Abi 
4 von 5 Freiwillige kommen aus anderen Bundesländern als Baden-Württemberg

Aufnahmen:
24 ESC Freiwillige mit geringeren Chancen 

2 Häuser & eine Wohnung im Raum Karlsruhe
8 Neue Akkreditierte Organisationen
11 interkulturelle Veranstaltungen 
ein zehntägiger trilateraler Austausch in Portugal, nähe Lissabon

+30
neue Partneror-
ganisationen im

Ausland

Besuch des EU Parlaments in Straßburg! Eine Veranstaltung mit volem
Erfolg, die zukpnfti gmit in das jährliche Porgrmam aufgenommen wird.



ESC/ Living Culture - Einblicke



Was ist das DAOS Children Home?

Ein Zuhause für benachteiligte Kinder, die vor Obdachlosigkeit, hoher

Kriminalität, gefährlichen Schulwegen sowie dem Ausbeuten von Waisenkindern

geschützt werden 

liebevolle und kindgerechte Betreuung von drei Betreuer*innen 

Zugang zu Bildung in der angrenzenden Schule 

schafft die Grundlage für ein eigenständiges Leben 

unterstützt die Persönlichkeitsentwicklung und zeigt mögliche Perspektiven auf

DAOS Children Home

Kinder
13

8-17
Jahre alt

11
Jahre 

Unterstützung

6
Kinder in

weiterführender
Schule

Kristina und Fabian Böhnstedt, langjährig im Jugendwerk der AWO Karlsruhe

engagiert, verbrachten im Sommer 2025 eine Woche im Waisenhaus Daos Children

Home in Mombasa. Vor Ort unterstützten sie bei dringenden Reparaturen: Sie

tauschten verrottete Dachbalken der Jungendusche aus, erneuerten das

Wellblechdach und installierten neue Moskitonetze für die Schlafräume. Mit

Spendengeldern kauften sie zudem Lampen, Geschirr, Matratzen und Bettwäsche ein.

Die schönsten Momente erlebten sie mit den Kindern: beim Spielen am Strand, Basteln

von Origami und Papierfliegern sowie einem lebhaften UNO-Turnier. Der Aufenthalt

zeigte, wie wertvoll praktische Hilfe und kleine Spenden sind – und wie bereichernd das

Engagement für alle Beteiligten.

Ein herzlicher Dank an alle, die solche Projekte ermöglichen!



Du hast Lust und Zeit im Jahr 2026 einen Aufenthalt
in Likoni, Kenia zu verbringen und das DAOS Children
Home zu unterstützen?

Wir suchen dich!

Wie kann man helfen?
Spenden, um die Grundversorgung der Kinder zu gewährleisten, das Haus in Stand
zu halten und die Kosten für Reparaturen zu decken. 
Begleitung als Projektpat*in: längerfristige Begleitung des Projekts durch einen
frei wählbaren monatlichen Spendenbeitrag 



Einblicke
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